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Bürgermeister
Toni Huber musste sein Amt abgeben...
Am Schmutzigen Donnerstag stürmte eine große Schar von Narren das Rat-
haus und entmachtete Bürgermeister Toni Huber. Das neue närrische Ortsober-
haupt, Joachim Bleier, übernahm mit seiner Schar das gesamte Rathaus. Man
ließ sich in den Räumlichkeiten des Rathauses nieder, richtete sich mit eigens
mitgebrachten Bierzeltgarnituren häuslich ein und packte anschließend noch
den mitgebrachten Proviant aus. Somit musste die Arbeit im Rathaus bis zum
Aschermittwoch ruhen...



Weisenbach 10 Seite 2

Bildnachlese
Rathausstürmung der kleinen und großen Narren
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DER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE WEISENBACH

EinladungEinladungEinladungEinladung
Zur Eröffnung der Bilderausstellung

möchte ich Sie ganz herzlich auf

DDoonnnneerrssttaagg,, 1133.. MMäärrzz 22001144
uumm 1188..0000 UUhhrr

iinn ddaass RRaatthhaauuss WWeeiisseennbbaacchh,, FFooyyeerr
einladen.

Die Laudatio spricht Thomas Höhne.
Die Eröffnung wird von der Weisenbacher Gruppe „2Another“ musikalisch umrahmt.

Ich würde mich freuen, Sie bei der Ausstellungseröffnung
begrüßen zu dürfen und bitte Sie um Rückantwort bis

spätestens 7. März 2014.

Mit freundlichem Gruß

Toni Huber

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Alle Kinder groß und klein, luden wir zur Faschingsfeier ein
Lustig ist das Fasnachtstreiben,

faria, faria hoch,
wo sich heute alle ganz bunt
verkleiden, faria, faria hoch.
Lustig ist es im Kinderhaus,

wo wir gehen heut ein und aus,
faria, faria, faria, faria, faria hoch.

Hoch her ging es vergangenen Mitt-
woch in unserem Kindergarten.
Fantasievoll verkleidet trafen sich
zunächst alle kleinen Narren im wun-
derschön geschmückten Foyer des
Kindergartens zu Musik, Tanz und
Trallala. Nach einem anschließenden
bunten Überraschungsprogramm in

den einzelnen Gruppen, kamen un-
sere selbst gebastelten Instrumente
zum Einsatz. Und bald schon war-
teten die Erzieherinnen Anja und
Marion mit einem witzigen Theater-

stück zum Thema „Frechsein“ von
Oma und Frieder auf! Nun meldete
sich bei den kleinen Narren langsam
ein großer Hunger. Zum Essen gab
es Wienerle, ergänzt mit einem Vit-
aminschub und vom Gasthaus „Grü-
ner Baum“ gestiftete Pommes. Noch-
mals vielen Dank an die Wirtsleute
Angelika und Frank!

Am Ende der Faschingsfeier freuten
wir uns schon auf den Schmutzigen
Donnerstag, an dem wir einen rie-
sigen Krach – Bum – Umzug durchs
Dorf mit einigen Stationen, allen vo-
ran das Rathaus, veranstalteten.

Amtliche Nachrichten
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Arbeitskreis Soziales befasst sich mit dem LEADER-Projekt
„Innovative barrierearme Wohnformen mit Betreuungsmöglichkeiten für ältere
Menschen zur Belebung der Ortszentren“
Nach der Auftaktveranstaltung am
22. Januar im Katholischen Gemein-
dehaus und dem LEADER-Treffen
verschiedener Gemeinden aus Ba-
den-Württemberg und Österreich
Ende Januar in Schönwald, traf sich
am 12. Februar der Arbeitskreis Sozi-
ales um das Thema weiter voranzu-
bringen.

Mit dem Ausspruch „Wenn der
Mensch nicht über das nachdenkt,
was in ferner Zukunft liegt, wird er
das schon in naher Zukunft bereuen“
von Konfuzius, begrüßte Bernhard
Goldschmidt, SPES, die engagierten
Mitglieder des Arbeitskreises. Die-
ses Zitat sollte aber nicht nur ein
kleiner Personenkreis, sondern die
breite Masse der Bevölkerung verin-
nerlichen. Denn im Rahmen des von
LEADER geförderten Projektes geht
es darum, für jede der beteiligten
Gemeinden ein individuell auf die
jeweilige Gemeinde abgestimmtes
Konzept zu erarbeiten.

Um möglichst viele Informationen,
Wünsche und Vorstellungen aus den
Reihen der Bevölkerung zu erhalten,
ist eine Befragung aller über 40-jäh-
rigen in allen beteiligten Gemeinden
des Projekts vorgesehen.

Die Weisenbacher Beteiligten am
LEADER-Treffen waren sich schnell
einig, dass der voraussichtlich acht-
seitige Fragebogen nicht einfach
verschickt werden kann, sondern
dass man die Bürgerinnen und Bür-
ger auf diesem Weg mitnehmen
muss. Im Rahmen der Sitzung des
Arbeitskreises Soziales wurde daher
die Durchführung eines „World-
Cafes“ kreiert. Als Termin hierfür ist
Dienstag, der 29. April 2014 um 19
Uhr im Katholischen Gemeindehaus
vorgesehen. Schön wäre es, wenn

sich schon heute möglichst viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger diesen
Termin vormerken würden.

Im Rahmen dieses „World-Cafes“
sollen an verschiedenen Tischen ver-
schiedene Themenbereiche vorge-
stellt und erläutert werden. Auch
Raum für Fragen ist gegeben. Erst
nach diesem Termin sollen dann die
Fragebogen an alle über 40-jähri-
gen Mitbürgerinnen und Mitbürger
verteilt werden, wobei man sich im
Arbeitskreis zusätzlich darüber einig
war, dass Hilfe und Unterstützung
beim Ausfüllen des Fragebogens an-
geboten werden soll. Ein hoher und
verlässlicher Rücklauf sollen Garan-
ten dafür sein, dass sich ein möglichst
repräsentatives Meinungsbild der
Bevölkerung ergibt und mit diesem
die Projektarbeit fortgeführt wer-
den kann. Denn Ziel ist es, die Wün-
sche und den Bedarf zu erfassen und
nicht daran vorbei zu planen. Daher
sind sowohl die SPES Zukunftsmo-
delle als auch die Mitglieder des Ar-
beitskreises Soziales auf verlässliche
Aussagen angewiesen.

Merken Sie sich, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger daher schon heu-
te unter dem Titel „Heute an Mor-
gen denken!“ den 29. April vor. Über
die weitere Arbeiten der SPES und
des Arbeitskreises Soziales werden
wir Sie fortlaufend informieren.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenktwerden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. TV-Gerät (Flachbildschirm) mit
Fernbedienung, funktionsfähig,
Telefon 0170 2334734
2. Kinderhochbett (Kiefernholz)
mit Rost ohne Matratze, 0,90 x 2
m, H: ca. 1,60 m, gut erhalten,
Telefon 67191

Schlaf verändert sich im Alter
Zum Thema „Gesunder Schlaf im Al-
ter“ informierte Dr. Elke Bosse vom
Klinikum Mittelbaden umfassend die
52 interessierten Zuhörer/-innen bei
der letzten Veranstaltung und gab
anschließend bei Einzelgesprächen
Ratschläge.

Wesentliche Aussagen von ihr waren:
Schlafstörungen können organisch,
psychisch, medikamentös oder durch
äußere Umstände verursacht wer-
den. Diagnosen sind möglich durch
eine sorgfältige Anamnese durch
den Arzt und Messung des Schlafs.

Eine Therapie ist möglich durch Be-
handlung der auslösenden Ursachen,
Schlafhygiene, mentale und körper-
liche Maßnahmen, ambulanter Ge-

sprächstherapie und auch medika-
mentös.

Als Hinweise erwähnte sie u.a.:
Möglichst die Gestaltung eines
strukturierten Tagesablaufs mit
entsprechender Bewegung und Be-
schäftigung, einem Mittagsschlaf
von höchstens 30 Minuten und einer

Nachtruhe von ca. 6 bis 7 Stunden.
Das Abendessen sollte nicht zu spät
eingenommen werden.

Alkohol führt zum schnelleren Ein-
schlafen aber nicht zu einem erho-
lenden Schlaf. Kontakte, Gespräche
und Begegnungen mit Mitmenschen
fördern das Wohlbefinden.

Ständige Notrufnummern - Wei-
terleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
sowie am Wochenende/Feierta-
gen von 8 bis 8 Uhr unter der Te-
lefonnummer 01805 19292-109
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenver-
sorgung direkt in den Räumen der
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter
obiger Telefonnummer erreichbar.
In lebensbedrohlichen Situationen
muss der Rettungsdienst unter der
Europarufnummer 112 benachrich-
tigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
8./9.3. - Dr. Christof Bisseling,
Murgstraße 1, Forbach,
Telefon 07228 1760

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr
Kleintierklinik am Scheibenberg,
Landstraße 81, Hörden,
Telefon 07224 3396

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 8. März
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Sonntag, 9. März
Vital-ApothekeimGesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Johannes-Apotheke, Hauptstraße
37, Forbach, Telefon 07228 2271

Alle Angaben ohne Gewähr!

Info-Veranstaltung zum Thema Geldanlagen
Schon heute ergeht die herzliche
Einladung zu weiteren interessan-
ten Informationen, diesmal zum
Thema „Geldanlagen in Zeiten von
Niedrigzins“.
Der Bereichsdirektor, Uwe
Schnurr, der Volksbank Baden-
Baden*Rastatt, spricht über die Zu-

sammenhänge der Kapitalmärkte
und was sie für den Sparer für Fol-
gen haben.

Die Informationsveranstaltung fin-
det am Donnerstag, den 20. März
um 15.00 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus statt.

Seniorengemeinschaft/
Seniorenrat
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Volkshochschule
OTWS (R) - Orientalischer Tanz für
die Wirbelsäule
Für Anfänger und Wiedereinsteiger
Orientalischer Tanz fördert die Be-
weglichkeit der Wirbelsäule und
hilft, wieder das Gefühl für die ei-
gene Körpermitte zu finden. Im
Tanz lockern sich Verspannungen,
und vor allem im unteren Bereich
der Wirbelsäule wird so durch eine
entspannte und "richtige" Haltung
Rückenschmerzen vorgebeugt. Auch
bestehende Beschwerden können
durch sanfte und gezielte Übungen
gelindert werden. Ein Kurs, der viel
Spaß und gute Laune bringt.
Bitte mitbringen: Matte oder Decke,
lockere Kleidung, dicke Socken oder
Gymnastikschuhe und ein Tuch für
die Hüfte.

A29118WE - Weisenbach

Genia Diehr
Samstag, 08.03.2014, 10:30 - 17:30
Uhr, Kindergarten,
EUR 36,00 bei 8 - 10 TN / EUR 48,00
bei 5 - 7 TN

Der VHS-Kurs am Vormittag:
Ich beweg mich - Pilates - Koop.
Apothekenumschau
Das sanfte Training bringt schnelle
Erfolge

Das Ganzkörpertraining nach Jo-
seph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination
und Stretching. Im Zentrum stehen
Bauch, Hüften, Po und Rücken, die
Körpermitte, im Pilates auch "Pow-
erhouse" genannt. Pilates kräftigt,
entspannt und dehnt auf sanfte
Weise die tiefen Muskeln. Der Kör-
per wird straff und geschmeidig, die
Haltung aufrecht. Die Bewegungen
werden sehr bewusst und mit gro-
ßer Konzentration ausgeführt. Die
Übungen sind sehr effektiv und zei-
gen rasch Erfolge. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Pilates ist in jedem
Alter geeignet.

Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Turnschuhe oder Socken, De-
cke, Matte, Handtuch, flaches Kissen.

A32124WE - Weisenbach
Ulrike Fahrner
10 x mittwochs, ab 12.03.14, 09:30
- 10:30 Uhr, Sporthalle Weisenbach
(Große Halle),
EUR 49,00 bei 11 - 16 TN / EUR 71,00
bei 8 - 10 TN / EUR 94,00 bei 5 - 7 TN

Mathematik - Vorbereitung für den
Realschulabschluss
Auffrischung der Prüfungsaufgaben

A60171JWE - Weisenbach

Ernst Edelböck
5 x mittwochs, ab 12.03.2014, 18:00
- 19:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1, Weisenbach.
EUR 31,00 bei 11-17 TN, EUR 45,00
bei 8-10 TN, EUR 115,00 bei 5-7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Bio AG baut Totholzstapel zum Beobachten
Am Samstag trafen sich die Schüler
der Bio-AG der Johann-Belzer-Schule
Weisenbach, um ein neues Projekt zu
starten. Gemeinsam wurde aus dem
Bermersbacher Wald Holz geholt
und auf den Schulhof transportiert.
Dann konnten die Schüler mit viel
Muskelkraft und Spaß einen Totholz-
stapel aufbauen. Wie zerfällt Holz?
Welche Tiere leben vom und im
Holz? Und welche Pflanzen wachsen
zwischen den Stämmen?

All das wird über einen längeren
Zeitraum zu beobachten sein. Es kön-
nen mikroskopische Untersuchungen
durchgeführt und die Tier- und Pflan-
zenwelt beobachtet werden. An-
schließend stärkten sich die Kinder

bei Kartoffelsuppe und Pflaumen-
kuchen. An dieser Stelle ein großes
Danke an den Bermersbacher Förster,

Hans-Jörg Wiederrecht, für das Holz
und ebenso an Claudia Merkel für
die Unterstützung mit dem Auto.
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Termine
Ferien: 28.2. bis 9.März
10. - 21.3. Berufspraktikum Klasse 8a
und 8b
17.3. Informationsabend Schulan-
fänger 19.00 Uhr
22.3. Tag der offenen Tür 9.30 - 12.30 Uhr
24.3. Anmeldung der Schulanfänger
(Klasse 1) ab 13.30 Uhr
26./27.3. Anmeldung Klasse 5 Wer-
krealschule 14.00 - 16.30 Uhr oder
nach Vereinbarung
Bis 27.3. besteht weiterhin auch die
Möglichkeit Schüler für Klasse 10 an-
zumelden. An Abschlüssen wird an-
geboten:
- Mittlere Reife und verzögerter
Hauptschulabschluss
Anmelden können sich Schüler der
Klassen 9. Weiterhin auch Schüler die
bereits Haupt-Werkreal, Realschulen
oder Gymnasien verlassen haben
und diese beiden Abschlüsse nach-
holen wollen. Nähere Auskünfte er-
teilt Rektor Adi Marxer 07224 2170
27.3. Girl’s-/Boy!s-Day für Schüler der
Klasse 5 - 9
31.3. Elternsprechabend Klasse 5 - 9

Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um Gernsbach

Tag der offenen Tür
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium
in Gernsbach öffnet am Samstag,
den 15. März von 10 bis 12.30 Uhr sei-
ne Türen und lädt alle interessierten
Schüler/-innen der vierten Klassen
gemeinsam mit ihren Eltern ein, das
ASG kennenzulernen. Der Tag steht
unter dem Motto „asg.aktuell“. Alle
am Schulleben Beteiligten geben
durch verschiedene Aktivitäten Ein-
blick in den Lern- und Lebensraum
ASG. Ab 10 Uhr werden Führungen
durch das Schulhaus angeboten. Die
Gäste haben auch die Möglichkeit,
sich über die Schulform Gymnasium
und über das ASG im Besonderen zu
informieren. Um 11 Uhr findet der
offizielle Informationsvortrag durch
den Schulleiter Stefan Beil statt. Die
Viertklässler haben während dieser
Zeit Gelegenheit, an den verschie-
denen Programmen in den Fachräu-
men teilzunehmen.

Vereinsnachrichten

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Generalversammlung am Mittwoch, 26. März
Am 26. März findet unsere diesjäh-
rige Generalversammlung statt. Wir
beginnen wie jedes Jahr mit einem
gemeinsamen Gottesdienst um 18:30
Uhr in der katholischen Pfarrkirche
St. Wendelin. Im Anschluss an den
Gottesdienst treffen wir uns um
19:30 Uhr im Gemeindezentrum zur
Jahreshauptversammlung.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin

4. Entlastung der Kassiererin
5. Wahl der neuen Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Vorstandsteams
7. Wahl des Wahlleiters
8. Neuwahlen
7. Verschiedenes, Anregungen und
Anmerkungen.

Anträge für die Generalversamm-
lung können bis zum 25. März bei
Regina Kammermeier gestellt wer-
den. Wir würden uns freuen, wenn
viele Mitglieder an unserer General-
versammlung teilnehmen würden.

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 07. März
Der diesjährige Weltgebetstag der
Frauen ist am morgigen Freitag, den
07. März in Gausbach, veranstal-
tet von den evangelischen Frauen.
„Wasserströme in der Wüste“ lau-
tet die Überschrift der Liturgie, die
dieses Jahr von Frauen aus Ägypten
kommt.

Beginn der Veranstaltung ist um
15.30 Uhr im Bernhardusheim mit

Liedern, Bildern und Gesprächen.
Um 17.30 Uhr beginnt dann der Got-
tesdienst. Hierzu sind Frauen aller
Konfessionen herzlich eingeladen.

Wir fahren mit der Stadtbahn in Wei-
senbach um 15.08 Uhr und in Au um
15.10 Uhr. Ein Fahrdienst für Frauen,
die nicht mit der Stadtbahn fahren
möchten, steht ab 15.00 Uhr beim
Gemeindehaus.

Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag ist
am 18. März um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Weisenbach.

Eingeladen sind alle, die gerne Kar-
ten-, Würfel- oder Brettspiele spie-
len.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Ein herzliches Dankeschön!
Bei allen Besuchern unserer Fa-
schingsveranstaltung am vergange-
nen Sonntag bedanken wir uns recht
herzlich.

Dankeschön auch an die Kolping-
House-Band, die Diensthabenden,
Familie Krieg für die Hausorden,
allen Künstlern, die das Programm
gestaltet haben, den Organisatoren,
der Gemeinde und Roland Hürst für

den Zubringerdienst sowie allen, die
in irgendeiner Weise zum guten Ge-
lingen beigetragen haben.

Freitagstreff
im Kolpinghaus
Am morgigen Freitag, 07. März, la-
den wir ab 19.30 Uhr wieder zum
Treff ins Kolpinghaus ein.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Einladung zur Jugendversammlung am Sonntag, 09. März 2014
An alle Jugendspielerinnen,
Jugendspieler und Eltern,
am Sonntag, 09. März 2014, findet
im Gasthaus „Zum Grünen Baum“,
Weisenbach, ab 17.00 Uhr die dies-
jährige Jugendversammlung des FC
Weisenbach statt. Wir wollen den
Abend dazu nutzen, neben einem
Rückblick auf das vergangene Jahr,

euch auch die zukünftigen Aufga-
benstellungen an den Jugendbereich
unseres Vereins näherzubringen.

Deshalb wäre es schön, wenn neben
den „aktiven Sportlerinnen, Sport-
lern“ und den Betreuern, auch die
Eltern den Weg zum Gasthaus „Grü-
ner Baum“ finden würden.

Die Weichen für die neue Jugendver-
waltung sind bereits gestellt, so dass
niemand befürchten muss ungewollt
mit einem neuen „Job“ nach Hause
zu kommen.
Freuen wir uns auf einen informati-
ven Abend.

Die Jugendleitung des FCW

Nächstes Bambinitraining in der Sporthalle
Das nächste Training für die kleins-
ten Fußballerinnen und Fußballer,
bzw. für die, die es werden wollen,
findet am kommenden Samstag,
08.03.14, um 10 Uhr in der Sporthal-
le Weisenbach statt. Trainingsdauer:
ca 1 Stunde.

Alle Kinder der Jahrgänge 2007 und
jünger sind wieder herzlich dazu ein-
geladen.
Einfach Papa und/oder Mama mit-
bringen und loslegen. Die Bambini-
Betreuer freuen sich auf zahlreiche
Youngsters.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 07. März, 19.30 Uhr
Probe des gemischten Chors im
Sängerheim.

Am Samstag, 08. März, 13.00 Uhr
Singnachmittag des gemischten
Chors im ehemaligen Kindergar-
ten.

Jahres-
hauptversammlung
Am Sonntag, 09. März, um 17.00
Uhr führt der Gesangverein seine
Jahreshauptversammlung im Sän-
gerheim durch.

Hierzu sind alle Ehrenmitglieder
und Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung - Liedvortrag
2. Begrüßung - Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers

mit Entlastung
5. Bericht des Sängervorstandes
6. Bericht des „junger Chor“

- Vertreters
7. Bericht der Chorleiterin
8. Bericht des Vorsitzenden
9. Entlastung der Verwaltung
10. Information zur Neugestal-

tung der Verwaltung
11. Wahl der Verwaltung
12. Jahresprogramm 2014
13. Verschiedenes

- Wünsche - Anträge

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Alles hat ein Ende - auch unsere Kampagne 2013/14
Die KG Hohle Eiche möchte sich auf
diesem Wege bei der Bevölkerung
von Weisenbach und Au, sowie bei
allen befreundeten Vereinen für die
zahlreichen Besuche bei unseren Ver-
anstaltungen auf Schloss Erlen recht

herzlich bedanken. Bedanken möch-
ten wir uns auch bei allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern, die
zum Gelingen der Fasnacht 2013/14
beigetragen sowie uns mit Spenden
jeglicher Art unterstützt haben.

Turnverein Weisenbach

Generalversammlung am
23. März 2014
Am Sonntag, den 23. März findet
um ca. 15.45 Uhr unsere diesjährige
Generalversammlung in der vereins-
eigenen Turnhalle, Jahnstraße, statt.
Auf diesem Wege wollen wir alle
Ehrenmitglieder, Mitglieder, sowie
Gönner des Turnvereins recht herz-
lich zu Kaffee und Kuchen ab 15.00

Uhr einladen.
Tagesordnungspunkte werden noch
bekanntgegeben.

Landesturnfest in
Freiburg am 28. Mai
Wir treffen uns zu einem Infotermin
am 11. März, um 19.00 Uhr in der al-
ten Turnhalle, Jahnstraße.

LAG Obere Murg

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
15.03. Kreismeisterschaften Wald-

lauf Bischweier (8.3.)
22.03. BLV-Winterwurf U16 in Sins-
heim (9.3.)
29.03. BW-Langstrecken Akt./U20/
U18 in Denzlingen
05.04. KM Langstrecken Bietigheim
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KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten der Pfarr-
gemeinden St. Wendelin, Weisen-
bach und Maria-Königin, Au

08.03.2014 bis 16.03.2014

Sonntag, 09.03.2014
10.15 WB Hl. Messe

mitgestaltet vom
Kirchenchor, für die
Lebenden und Ver-
storbenen der Ge-
meinde, zu Ehren
des Hl. Josef, für
verstorbene Eltern
und Geschwister und
gefallene Brüder der
Familie Krieg

10.15 WB Kindergottesdienst
im Gemeindehaus
Thema:
"Öffne unser Herz"
(KiGo-Gruppe)

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB Bußgottesdienst

zur Einstimmung in
die Fastenzeit

Dienstag, 11.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 12.03.2014
08.30 AU Hl. Messe
Donnerstag, 13.03.2014
07.30 WB Schülermesse
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 14.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 15.03.2014
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag

Sonntag, 16.03.2014
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 07. März
Weltgebetstag 2014 „Ägypten“
im Bernhardusheim und der St. Bern-
harduskirche in Gausbach
15.30 Uhr Nachmittagsprogramm

mit Landinformationen
17.30 Uhr Ökum. Gottesdienst mit

dem Thema „Wasserströ-
me in der Wüste“

Sonntag, 09. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisenbach

Dienstag, 11. März
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei Familie

Brucker, Ringstr. 19, For-
bach-Langenbrand

Sie sind herzlich eingeladen. Wer
eine Bibel hat, sollte diese bitte mit-
bringen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Mittwoch, 12. März
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

in Weisenbach

Was sonst noch interessiert

Unsere Tierärztin informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
wie sieht es bei der Welpenernährung
aus. Wir füttern Trockenfutter von
Vet Concept (YoungPack)und dazu als
Ergänzung Zink/Kupfer (15mg/1,5mg
-hälfte pro Tag) und Monocalcium-
phosphat (2,5g/proTag). Die "norma-
len" Trockenfutter reichen in dem Be-
reich nicht aus?! Unser Hund ist jetzt
11 Wochen... ist dies ok oder raten Sie
ab. Unsere Hündin ist leicht unter der
Wachstumskurve.
Lieber Tierfreund,
ich habe mir die Bedarfszahlen und
die Inhaltsangaben des von Ihnen
genannten Futters genau ange-
schaut und es auch mit einem spe-
ziellen Diät-/Ernährungsprogramm
durchgerechnet:
Durch das Alleinfuttermittel ist Ihr
Hund mehr als ausreichend mit Calcium
und Phosphor versorgt. Die absoluten
Mengen liegen sogar über den erfor-
derlichen Bedarfszahlen, was aber zu
tolerieren ist, da entscheidend ist, dass
Calcium und Phosphor in einem be-
stimmten Verhältnis zueinander gefüt-
tert werden, dieses sollte zwischen 1,2
: 1 und 2 : 1 liegen, bei dem von Ihnen
gefütterten Futter beträgt das Verhält-
nis 1,56 : 1, es liegt also ziemlich genau
in der Mitte. Dadurch, dass das Verhält-
nis dieser beiden Mineralstoffe zuein-
ander stimmt, kann ein Zuviel an bei-

den durch verminderte Aufnahme über
den Darm (Resorption) ausgeglichen
werden. Deshalb ist das Zufüttern von
Calcium sehr problematisch, da hier-
durch das Calcium-Phosphorverhältnis
negativ beeinflusst wird, lassen Sie bit-
te deshalb den Zusatz weg, es könnte
sonst im Extremfall negative Folgen für
die Knochenentwicklung haben. Bei
den Angaben bezüglich Kupfer und
Zink handelt es sich um die dem Futter
zusätzlich zugesetzten Mengen, diese
haben mit den tatsächlich im Futter
vorhandenen Mengen nichts zu tun, da
über die Futterinhaltsstoffe wie Fleisch
und Getreide schon Zink und Kupfer
vorhanden ist. Die Herstellerfirma war
so nett und hat mir die Gesamtmengen
dieser beiden Stoffe zukommen lassen.
Dadurch ergibt sich durch Berechnung,
dass Ihr Hund auch hier ausreichend
versorgt ist. Da Calcium, Zink und Kup-
fer sich gegenseitig in der Resorption
durch den Darm beeinflussen, sollten
Sie deshalb auch die Tabletten weglas-
sen, denn glücklicherweise ist in dem
von Ihnen gewählten Futter doch alles,
was Ihr Hund benötigt, ausreichend
und im geeigneten Mischungsverhält-
nis vorhanden. Ich wünsche Ihnen viel
Spaß und Freude mit Ihrem neuen Fa-
milienmitglied!
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Vegani


